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Über das Buch

 

Es wäre nicht fair, die Abenteuer von Pfarrer Brown aufzuzeichnen, ohne zuzugeben, dass er einst in einen schwerwiegenden Skandal verwickelt war. Es gibt immer noch Personen, vielleicht sogar aus seiner eigenen Gemeinschaft, die sagen würden, dass eine Art Schandfleck auf seinem Namen lag. Es geschah in einem malerischen mexikanischen Hotel von eher lockerem Ruf, wie sich später herausstellte; und einigen schien es, als habe der Priester ausnahmsweise einmal zugelassen, dass eine romantische Ader in ihm, und seine Sympathie für menschliche Schwächen, ihn zu einer lockeren und unorthodoxen Handlung verleiteten. Die Geschichte an sich war eine einfache Geschichte; und vielleicht bestand die ganze Überraschung darin, dass sie so einfach war.

 

So beginnt diese Pfarrer Brown  Geschichte, die sich zu lesen lohnt.

 

 


Über den Autor

 

GILBERT KEITH CHESTERTON war ein englischer Schriftsteller und Journalist. Er ist heute vor allem bekannt durch eine Reihe von Kriminalromanen um die Figur Pater Brown. Brown ist ein Geistlicher, der mit psychologischem Einfühlungsvermögen und durch logische Schlüsse auch die scheinbar mysteriösesten Kriminalfälle löst. Der Autor setzt sich dabei intensiv mit modernen Philosophien und Denkrichtungen auseinander, was seine Geschichten in heutigen Übersetzungen besonders interessant macht.

 

 

Der Herausgeber DIPL.-MATH. KLAUS-DIETER SEDLACEK, Jahrgang 1948, studierte in Stuttgart neben Mathematik und Informatik auch Physik. Nach fünfundzwanzig Jahren Berufspraxis in der eigenen Firma widmet er sich nun seinen privaten Forschungsvorhaben und veröffentlicht die Ergebnisse in allgemein verständlicher Form. Darüber hinaus ist er der Herausgeber mehrerer Buchreihen.

 

 

 


DER MEXIKANISCHE SKANDAL

 

EINE NEU ÜBERSETZTE FATHER BROWN – STORY I

Es wäre nicht fair, die Abenteuer von Pfarrer Brown aufzuzeichnen, ohne zuzugeben, dass er einst in einen schwerwiegenden Skandal verwickelt war. Es gibt immer noch Personen, vielleicht sogar aus seiner eigenen Gemeinschaft, die sagen würden, dass eine Art Schandfleck auf seinem Namen lag. Es geschah in einem malerischen mexikanischen Hotel von eher lockerem Ruf, wie sich später herausstellte; und einigen schien es, als habe der Priester ausnahmsweise einmal zugelassen, dass eine romantische Ader in ihm, und seine Sympathie für menschliche Schwächen, ihn zu einer lockeren und unorthodoxen Handlung verleiteten. Die Geschichte an sich war eine einfache Geschichte; und vielleicht bestand die ganze Überraschung darin, dass sie so einfach war.

Das brennende Troja begann mit Helena; diese schändliche Geschichte begann mit der Schönheit von Hypatia Potter. Die Amerikaner haben eine große Macht, die von den Europäern nicht immer geschätzt wird, Institutionen von der Basis aus zu errichten, d.h. durch Volksinitiative. Wie jede andere gute Sache hat sie ihre leichteren Seiten; eine davon ist, wie Mr. Wells und andere bemerkt haben, dass eine Person eine öffentliche Institution werden kann, ohne eine offizielle Institution zu sein. Ein Mädchen von großer Schönheit oder Brillanz wird eine Art ungekrönte Königin sein, auch wenn sie kein Filmstar oder das Original eines Gibson Girls ist. Unter denen, die das Glück oder das Unglück hatten, in der Öffentlichkeit auf diese Weise in Schönheit oder Brillanz zu existieren, war eine gewisse Hypatia Hard, die die Anfangsphase durchlaufen hatte, in der sie in den Gesellschaftsseiten der lokalen Presse blumige Komplimente erhielt, bis zu der Stufe einer Person, die tatsächlich von echten Presseleuten interviewt wird. Zu Krieg und Frieden und Patriotismus und Prohibition und Evolution und zur Bibel hatte sie ihre Äußerungen mit einem charmanten Lächeln gemacht; und wenn keine davon den wahren Gründen ihres eigenen Rufs sehr nahe kam, war es fast ebenso schwer zu sagen, was die Gründe ihres Rufs wirklich waren. Schönheit und die Tatsache, die Tochter eines reichen Mannes zu sein, sind in ihrem Land keine Seltenheit; aber zu diesen Dingen fügte sie noch das hinzu, was das schweifende Auge des Journalismus anlockt. Fast keiner ihrer Bewunderer hatte sie je gesehen oder auch nur gehofft, sie zu sehen, und keiner von ihnen konnte einen erbärmlichen Nutzen aus dem Reichtum ihres Vaters ziehen. Es war einfach eine Art populärer Liebesroman, der moderne Ersatz für die Mythologie; und er legte den Grundstein für die schwülstigere und stürmischere Art von Romantik, in der sie später eine Rolle spielen sollte und bei der viele der Meinung waren, dass der Ruf von Pfarrer Brown, wie auch der anderer, in den Schmutz gezogen worden war.

Diejenigen, die in der amerikanischen Satire die "Sob Sisters" genannt wurden, akzeptierten, manchmal romantisch, manchmal resigniert, dass sie bereits einen sehr würdigen und respektablen Geschäftsmann namens Potter geheiratet hatte. Es war sogar möglich, sie für einen Moment als Mrs. Potter zu betrachten, in dem allgemeinen Verständnis, dass ihr Mann nur der Ehemann von Mrs. Potter war.

Dann kam der große Skandal, von dem ihre Freunde und Feinde über ihre wildesten Hoffnungen hinaus entsetzt waren. Ihr Name war (wie die seltsame Redewendung sagt) mit einem in Mexiko lebenden Literaten verbunden; im Status ein Amerikaner, aber im Geist ein sehr spanischstämmiger Amerikaner. Leider ähnelten seine Laster ihren Tugenden, nämlich eine gute Kopie zu sein. Er war kein Geringerer als der berühmte oder berüchtigte Rudel Romanes; der Dichter, dessen Werke durch das Veto der Bibliotheken oder die Verfolgung durch die Polizei so universell populär geworden waren. Jedenfalls wurde ihr reiner und ruhiger Stern in Verbindung mit diesem Kometen gesehen. Er war von der Art, die man mit einem Kometen vergleichen könnte, da er haarig und heiß war; das Erste in seinen Porträts, das Zweite in seinen Gedichten. Er war auch zerstörerisch; der Schweif des Kometen war eine Spur von Scheidungen, die einige als seinen Erfolg als Liebhaber und andere als seinen anhaltenden Misserfolg als Ehemann bezeichneten. Es war hart für Hypatia; es gibt Nachteile, wenn man das perfekte Privatleben in der Öffentlichkeit führt; wie eine häusliche Einrichtung in einem Schaufenster. Interviewer berichteten von zweifelhaften Äußerungen über das größere Gesetz der Liebe - das Gesetz der höchsten Selbstverwirklichung. Die Heiden applaudierten. Die rührselige Schwesternschaft gestattete sich eine Note romantischen Bedauerns; einige hatten sogar die hartnäckige Kühnheit, aus dem Gedicht von Maud Mueller zu zitieren, dass von allen Worten mit Zunge oder Feder die traurigsten "Es hätte sein können" seien. Und Mr. Agar P. Rock, der die Sob-Schwesternschaft mit einem heiligen und gerechten Hass belegte, sagte, dass er in diesem Fall mit Bret Hartes Korrektur des Gedichts völlig einverstanden sei:
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